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Die Architekturtage 2024 mit dem Titel “Geht’s noch? Planen und Bauen für 
eine Gesellschaft im Umbruch“ befassen sich mit der Rolle von Architektur 
und Städtebau in globalen Entwicklungen und deren zukunftsfähigen Lösun-
gen. Dabei liegt der Schwerpunkt auf dem Bewusstseinswandel im Umgang 
mit bestehenden Gebäuden und Ressourcen im Hinblick auf Nachhaltigkeit.
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Wir suchen nach zukunftsfähigen Positionen in der Architektur, welche auf 
den Zeitgeist der Veränderungen bauen, nach Architektur und Städtebau, die 
sich ihrer Verantwortung und Kraft bewusstwerden, um einen entscheiden-
den Beitrag für die Umwelt von morgen zu leisten. 

BewusstseinswandelBewusstseinswandel
VERÄNDERUNG
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......

Dabei verstehen wir Architektur als Spiegel der globalen Entwicklungen. 
In einer Zeit von sozialen-, technologischen-, und ökologischen Umbruchs 
suchen wir nach zukunftsfähigen Ansätzen und Lösungen.Globale EntwicklungenGlobale Entwicklungen

UMBRUCH 

??????
Fit for 55Fit for 55

Architects for futureArchitects for future

SDG´sSDG´s ??????
Green DealGreen Deal

BODENVERSIEGELUNG

RESSOURCENVERBRAUCH

KREISLAUFWIRTSCHAFT

MOBILITÄT
ENERGIERAUMPLANUNG

LOKALE ASPEKTE

GEBÄUDEBESTAND

RE-USE
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Tendenzen & ThemenTendenzen & Themen
ANALYSIERENANALYSIEREN Relavante Themen werden gesammelt und aus verschiedenen Sichtweisen 

beleuchtet. Im Diskurs werden die gewählten Themen erörtert und die eige-
ne Haltung vertieft. Im Austausch mit einem erweiterten Publikum werden 
verschiedne Positionen gedacht und miteinander konfrontiert.
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2. Auswertung BKL

5554

NEUE
NACHALTIGKEIT 

&
NEUE MOBILITÄT 

& 
NEUER VERZICHT/ 

NEUER LUXUS

VERFAHREN
GENEHMIGUNG
WETTBEWERBE

VERGABE
STUDIEN

BETEILIGUNG
(RAUMPLANUNG) KOMMUNIKATION

INFORMATION
BILDUNG

QUALITÄT
SICHERUNG
KONTROLLE
LEITFADEN

GESTALTUNG
SCHÖNHEIT

LEITMOTIVE
RAUMORDNUNG
RAUMPLANUNG

STANDARDISIERUNG
VORGABEN

Synergien/Mehrfachnutzen

Gemeinschaftlich > Individualwunsch

Bürgerbeteiligung

Partizipative Prozesse

Vorgaben  Verfahren/Prozesse

Studien

Architekturwettbewerbe

Raumplanung

(Aufklärung / Beteiligte auf ein Level bringen)

Gestaltungsbeiräte

Faktoren

Kontrolle / Sicherung /Beurteilung / Kritik

Diskussionsräume

Umgangsform

Bildung

Diskussion

verdichtetes Dorf = lebendiger Begegnungs-/Lebensraum

Ortskern-Verdichtung

Ortskern

Revitalisierung

individueller Wohnraum

Raumordnung

sanfte Baumaßnahmen

Wohnbauförderung

Außenräume

Innovativer/Nachhaltiger Bau

Politi

Rolle

Reagieren auf klimatische 
Veränderungen in der Stadt: 

Begrünung/Verkehr

Sensibilität bei der Gestaltung auf 
privaten Flächen (Gebäudegärten 

Außenanlagen)

private Außenräume müssen 
(Zufahrten, Zäune, etc.) qualitätsvoll 

gestaltet werden, wenn sie den 
öffentlichen Raum beeinflussen 

Zusammenwirken zwischen 
Kulturlandschaft und 
bauliche Entwicklung

Weg von der Privatisierung von 
Außenräumen

Grünflächen sollen erhalten 
geblieben sein

Verordnungen

 QUALITÄT FREIRAUM

Qualitätssteigerung

NEUE

NACHALTIGKEIT 

&

NEUE MOBILITÄT 

& 

NEUER VERZICHT/ 

NEUER LUXUS

VERFAHREN

GENEHMIGUNG

WETTBEWERBE

VERGABE

STUDIEN

BETEILIGUNG

(RAUMPLANUNG)

KOMMUNIKATION

INFORMATION

BILDUNG

QUALITÄT

SICHERUNG

KONTROLLE

LEITFADEN

GESTALTUNG

SCHÖNHEIT

LEITMOTIVE

RAUMORDNUNG

RAUMPLANUNG

STANDARDISIERUNG

VORGABEN

Synergien/Mehrfachnutzen
Gemeinschaftlich > Individualwunsch

Bürgerbeteiligung
Partizipative Prozesse

Vorgaben  Verfahren/Prozesse

Studien

Architekturwettbewerbe

Raumplanung

(Aufklärung / Beteiligte auf ein Level bringen)

Gestaltungsbeiräte

Faktoren

Kontrolle / Sicherung /Beurteilung / Kritik

Auswertung der 
Tisch- Ergebnisse
der elf Themen- Tische

Im Baukultur-Forum wurden an elf Thementischen 
unterstützt durch Tischmoderator*innen wesentliche 
Themen diskutiert. Die Vielzahl an Aussagen 
wurde schriftlich festgehalten und anschließend 
dokumentiert. Beim Auswerten der Ergebnisse war 
auffällig, dass viele Themen häufiger und Tischüber-
greifend vorkamen. 

Durch das Clustern der Ergebnisse bildeten sich statt 
der ursprünglich elf Tischthemen nun überarbeitete 
Themengruppen, gefüllt mit den Zielen, Schwerpunkten, 
Anregungen, Werkzeugen, Herausforderungen, Chancen 
u.a. die im Baukultur-Forum aus Sicht unterschiedlicher 
Perspektiven, Personen und Expert*innen festgehalten 
wurden. Um die Auswertung verständlich darzustellen 
und die Ergebnisse lesbarer zu machen, wurde in einem 
Zwischenschritt jedes Tischthema neu geclustert, bevor 
alle zusammenpassenden Inhalte in die neuen Themen-
gruppen zusammengefügt wurden.  

RÄUMLICHE 
ENTWICKLUNG

ZUSAMMEN-
ARBEIT

BAUEN

ENERGIE
(PRODUKTION)

WIRTSCHAFT & 
TOURSIMUS

MOBILITÄT

BEWUSSTSEIN

SIEDLUNGS-
RÄUME

FREIRAUM

REGEL-
WERKE

BILDUNG

Baukultur?Baukultur?
DISKUTIERENDISKUTIEREN Von einer oft lauten, dominanten und kompromisslosen Architekturgeste hin 

zu einer verantwortungsbewussten, sozialen und nutzerorientierten Archi-
tektur. Von der Handschrift der „Stars“ hin zu einer partizipativen Arbeits-
weise in interdisziplinären Teams. Unser Berufsbild steht im Wandel. 
Was ist euer Beitrag?
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StadtaktionenStadtaktionen

Orte werden gesucht und gefunden um Probleme aufzuzeigen, zu analysie-
ren und aktiv zu lösen. Was kannst du beitragen um die Zukunft zu verbes-
sern? Wie kannst du dich aktiv einbringen? Wie kannst du auch andere zum 
Nachdenken oder aktiv werden anregen? Durch Stadtaktionen belebt ihr die 
Stadt. 

AKTIVIERENAKTIVIEREN
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Haltung, Themen und ThesenHaltung, Themen und Thesen
POSITIONIERENPOSITIONIEREN Im Zuge der Architekturtage am 8.Juni sollen verschiedene Manifeste für 

eine zeitgemäße Architektur analysiert, formuliert, präsentiert und mithilfe 
konkreter Projektintentionen vermittelt werden. 
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ENTWERFENENTWERFEN Eure Haltung wird in konkrete Projekte übersetzt: Im Kontext der Stadt Inns-
bruck sollen Denkanstöße unterschiedlicher Formen entstehen. Vom kon-
kreten Architekturprojekt, zur städtebaulichen Studie über gebaute urbane 
Interventionen bis hin zu theoretischen Ansätzen und partizipativen Prozes-
sen. Das entwickelte Projekt soll die eigene Architekturhaltung vermitteln.

Statements setzenStatements setzen
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1 Analyse und 
          Themenfindung

SS 2024SS 2024
ZEITPLANZEITPLAN

Input & 
Diskussion

Workshop,
Teamarbeit 

2 Haltung sichtbar  
    machen     3 Projekt als    

             Statement 4 Präsentation

Crits & Gästen, Diskurs Architekturtage
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Judith Prossliner ist Architektin, Pädagogin und Mitbegründerin des Büros 
„die Baupiloten“ in Innsbruck. Der Fokus ihrer Arbeit sind partizipativen Metho-
den in der Architektur und Projekte an der Schnittstelle zwischen Architektur 
und Öffentlichkeit. Seit 2016 lehrt sie am Institut für Gestaltung, Studio 2. 

Felix Perasso ist Architekt mit Bürositz in Innsbruck. Sein Arbeitsschwerpunkt 
liegt auf Nachhaltigkeit in Architektur und Städtebau mit besonderem Interesse 
an den Auswirkungen von gebauter Architektur auf Nutzer und Umwelt.

MIT UNSMIT UNS
im Teamim Team


